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SEID EINIG
von M. von G.

Jeder Mensch sei dir verbunden,
Der dich braucht in seiner Not;
Denn es schrieben schwere Stunden
Uns ihr eisernes Gebot.
Fremdes mag vertraut erscheinen:
eine Sorge soll vereinen,
Was vom gleichen Leid bedroht

Laß die echte Seele reden,
Oeffne milde deine Hand;
Grüße freundlich einen jeden,
Der in dir den Menschen fand!
Gleiches Los ist uns beschieden;
Doch es gibt ein Glück im Frieden,
Der die einigen verband.

Junger Mensch mit guter Allgemeinbildung, Naturfreund,
sucht seriösen, in Zürich wohnhaften

FREUND
Alter nicht über 24 Jahre. Offerten, wenn möglich mit Bild
„Amicitia", Nr. 114 an den Verlag des „Menschenrecht".

38jähriger, unabhängiger, anständiger Artkollege sucht gleich-
gesinnten

Alter 25 35 Jahre. Offerten mit Photo erbeten unter Chiffre
„Remus", Nr. 115 an den Verlag dieser Zeitung.

Cabaret-Bar-Dancing

„Le Binocle"
7, cité Veron (Place Blanche)
Telephon Montmartre 97—62

empfiehlt sich den Schweizer Artkollegen bestens. (Man spricht
auch deutsch!) Der Hotelier ist Schweizer.
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